
  
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Norddeutscher Rundfunk 
Frau Sophie Mühlmann 
Rudolf-von-Bennigsen-Ufer 22 
 
30169 Hannover 
 
 

16. März 2023 
 
Sehr geehrte Frau Lütke,  
sehr geehrte Frau Mühlmann, 
 
die Unterstützer der Initiative Leuchtturm ARD stehen nun viele Wochen vor vielen 
Redaktionen dieses Landes. 
Wir sind der Meinung, dass der Journalismus in Deutschland inklusive des ÖRR zumindest 
teilweise seinen Aufgaben, kritisch und ausgewogen zu recherchieren und zu berichten 
nicht nachkommt. Einige Begründungen dafür finden Sie auf unserer Website 
www.LeuchtturmARD.de im Menü HINTERGRUND. 
 
Als ein Beispiel sei hier die Berichterstattung über den Auftritt von Dr. Daniele Ganser 
genannt. (https://www.ndr.de/fernsehen/sendungen/hallo_niedersachsen/Wie-gefaehrlich-ist-der-Schweizer-

Historiker-Daniele-Ganser,hallonds79014.html, Abruf 13.03.23, 17:25). 
Unter einem Videoausschnitt der Sendung „Hallo Niedersachsen“ findet sich die Überschrift: 
„Wie gefährlich ist der Schweizer Historiker Daniele Ganser?“  
Der Titel lässt nicht mehr offen, ob Dr. Ganser gefährlich ist, sondern nur wie sehr. 
Das halte ich für manipulativ. Dieser Vorwurf wird allerdings im Video durchgängig Dr. 
Ganser gemacht. Der Bericht arbeitet sich am Auftreten Dr. Gansers ab, ohne einzelne 
Argumente aufzugreifen und ggf. zu widerlegen.  
Im Untertitel werden gleich alle Zuhörer (die ja gleichzeitig auch Rundfunkgebührenzahler 
sind) diskreditiert. 
 
Der zugehörige Bericht (https://www.ndr.de/nachrichten/niedersachsen/Umstrittener-Historiker-Wer-ist-

Daniele-Ganser,ganser114.html) ist zwar neutraler betitelt mit „Wer ist Dr. Ganser?“, allerdings 
strahlt auch hier jedes Wort die gegen Dr. Ganser gerichtete Meinung der Verfasserin 
wieder. Auch hier, ohne einen Beleg, welche seiner Aussagen im Einzelnen gemeint sind. 
 
Ich selbst mache mir immer gern ein eigenes Bild, wenn es um „umstrittene“ Personen oder 

Aussagen geht. Und ich bin immer skeptisch bei Personenkult, die Gefahr einer möglichen 

Manipulation durch charismatische und eloquente Menschen ist ja stets gegeben.  

 

Also war ich im HCC beim Vortrag von Herrn Ganser. Mein Fazit: Dort steht ein Mensch, 

der mit seiner Ausbildung als Historiker das Zeitgeschehen beobachtet, mit Schwerpunkt 
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Friedensforschung Informationen sammelt (in diesem Fall beim Thema Ukraine-Krieg 

anhand von Medienzitaten belegte Politikeraussagen der letzten Jahre ) und sie mit dem 

vergleichendem historischen Blick einordnet. Wohlgemerkt: vergleichend, nicht 

gleichsetzend. Er weist immer wieder daraufhin, dass es auch andere Sichtweisen auf das 

Geschehen gibt. Er fordert immer wieder auf, nachzuforschen und Quellen zu prüfen. 

Alles Gesagte sprach gegen Krieg und die daraus resultierende Vernichtung menschlichen 

Lebens. Alles sprach für den Frieden. An keiner Stelle hat er Putins Einmarsch legitimiert. 

 
Ich bin überzeugt, dass wir Menschen miteinander reden müssen. Dass wir Wissen 

sammeln müssen, um bestmögliche Entscheidungen fällen zu können. Dass wir 

Sachargumente ohne Ansehen der Person austauschen müssen und gemeinsam an 

Lösungen für die Probleme der Welt arbeiten. Ich bin überzeugt, dass der ÖRR in seiner 

ursprünglich gedachten Staatsferne und Neutralität in der Sache ein wichtiger Baustein der 

Gesellschaft ist. 

Deshalb würde ich mich auf Antworten von Ihnen freuen. 

 

Haben Sie sich seine Vorträge angehört? 

Welche seiner Aussagen sind antisemitisch oder verharmlost den Holocaust? 

Welche seiner Aussagen benennen eine Verschwörungstheorie? 

und vielleicht noch: warum ist eine Verschwörungstheorie per se etwas Negatives, zu 

Belächelndes oder gar Gefährliches? Das Wort Verschwörungstheorie sagt ja erstmal 

nichts anderes, als dass es möglich ist, dass Menschen Einfluss auf Geschehnisse nehmen 

um eigene Ziele zu erreichen. Und gab es nicht seit Menschengedenken Verschwörungen 

(also Verabredungen zu Verbrechen, zum Beispiel Königsmorde oder politische Umstürze)?  

 

Die Teilnehmer der Mahnwache laden Sie herzlich ein zu unserer Mahnwache 
(Donnerstags 17 – 18 Uhr vor dem Funkhaus) oder auch gerne zu einem Zoom Gespräch 
oder einem Telefonat, um einen gemeinsamen Runden Tisch vorbereiten zu können. 

 
Beste Grüße 
im Namen der Bürgerinitiative Leuchtturm ARD ORF SRG  
Cornelia Weituschat  

 


